
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 27 (1911)

Heft: 28

Buchbesprechung: Literatur

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 04.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


436 („SRetfterblati") Sit. 28

Uer$dbiedc«es.
(Korr.) ®le öaußcaierfin^c te^nifrfjc 2ltt§hUbtt«g

ift fc^ort heute unb roirb immer mehr unbebingt ©rfor»
berniS für alle biejentflen, bie all SBerfmeifter, poliere
ober als felbftänbige SReifter in ber Zimmerei, SRaurerei
unb Baufdjreinerei eine erfpriefjlid)e SebenSfiellung er»

reichen wollen. ®ie 93aufc£)uïe am @e werbe»
mufeum in 2larau bietet fyiep geeignete ©etegenfjeit.
©ie bejwecft nidjt ttedjmfer p erjiehen, fonbern tetjnt
ifjr Unterrid)tSprogramm gan^ an bie Bebürfniffe ber
i}3raji§ ber Bauhanbwerfet unb Baugewerbe an. ®er
Unterricht ift in fjolge beffen nur SBinterlurS. ©S tonnen
ein ober mehrere foliée Kurfe befudjt werben. ®a be»

treffenb Borbilbung feine befonbere 2lnforberung gefteüt
wirb, werben bie ©djüler nad) 9Röglid)teit inbioibuett
behanbelt. Sieben ßeidpen unb KonflruUionSlehre wirb
ber Kalîulation, bem luSmafj unb ber Berechnung bie

nötige Slufmerlfami'eit gefdjenft. 2ln ben Surfen nehmen
gexrtötjnfitf) ältere Setjrtinge, ©elplfen unb auch jüngere
SReifier teil, ißrogramm unb 2luSfunft erteilt
bie ®ireffion.

©ttêîonjefftonen in Stotfdjad). ®er ©emeinberat
bat nacbbejeicbneten SReiftern bie Konjeffion für bie 9«'
ftallation non @a§einriebtungen erteilt: a) |)errn 2llbert
©ebneiber, UlafdEjrter.•> eifter, b) .jperrn Beat. ipfanner,
©c£)loffer, beibe in SHorfdEjati).

Steuc ^enfierfßöeti. ©ine praltifclje ©rfinbung, bie

auf ber Brüffeler SBeliauSfiellung prämiert werben ift,
erweett bebeutenbeS ^ntereffe. ®ieSteue patent» fünfter»
laben=2I.»@. in fjüriä) tpt 23ern an oerfdjiebenen
Käufern einen oerblüffenb einfachen Ipparat anfdfrauben
laffen, ber eS ermöglicht, unfere altbeliebten unb fo über»
auS heimeligen genfterläben and) bei gefd)toffenem genfter
p öffnen unb p fdjlie^en. ®ie Säben hängen fich in
ber Dffenlage oon felbft fturmfeft ein unb arretieren fiel;

audj in ber ©cl)liefjlage automatifch, laffen fich aufjerbem
auch m nur teilweife gefdjloffenem guftanb feftftellen, fo
bafj man nie ein fünfter p biefetn ßweefe p öffnen
braucht. ®iefe ©rfinbung bürfte auch ben 2ln fichtgern
ber Befirebungen für .f)eimatfd)ui3 willfommen fein als
banfbareS SRittel pr Beradgemeinerung unferer trau»
liehen genfterläben, bie für baS 2luSfel)en unferer ©cfjwei»

jer Käufer fo wichtig finb.
©in SBûnfchcîrutcnïoîigrefj Ij«t in Samtener in ben

lebten ®agen unter bem Borfih be§ ©ef. IbmiralitätS»
rats granjiuS ftattgefunben, bei bem eS fich oor allem
barum îjanbelte, oon ben befannten ^Rutengängern praE»
tifche Sßerfuchje oor ©achoetftänbigen augführen p laffen.
®ie Berfudje fanben auf ben Kalimerten Stiebet, Stomten»
berg unb ©igmunbShad unb ben fiStatifchen Pohlen»
gruben am Büd'cberge fiatt. ®aS ©rgebniS foil oon ben
Seitern ber einzelnen SBerte begutachtet unb bann oer»
öffentlich! werben. ©S würbe ferner ein „33 erb anb
jur Klärung ber SBünfchelrutenfrage" gegrünbet,
beffen ©efchäftSfiede ißrofeffor SBtpraud) oon ber ®ed)=

nifcljeit ipochfdjule in ©tuttgart übernahm. ®ie ©amm-
luttg einet möglichft einwanbfreien ©latiftit würbe als
bie ©runblage für bie miffenfd)aftlid)e Beobachtung an»
gefehen. ®cr Berbanb übernahm bie jwangtofe ^ßubli»
talion biefer ©tatiftif, bie fich auch auf bie Berfudje in
©übweftafrila etftrecfen foil, um Klarheit über bie bortige
®ätigleit be§ Sierra o. Uslar 51t erlangen.

Bei HdresseisäMöerimgeii
mode» «ufere geehrten Slhonnenten jur JDermetönng
son Irrtümern nn§ nehen her ttetter» ftet§ auch hie
&!fe 3löreffe mitteilen. ®ie ©rpehitiö«.

9Rec|fltiifche ©IfenwarenfaSrif 21.»®. in Kempten
(Qüri^). ®ie ©eneraloerfammlung befchlo| nach bem

2lntrag beS BerwaltungSrateS bie ©rhöhung be§ illtien--
•

lapitalS um 200,000 gr., fo baff eS ptünftig 300,000
ffranfert betragen wirb.

Defterreidjifche äReffinglnöuftrie. ®ie farteüierten
öfterreich.=ungarifchen SReffingfabritanten ermäßigen bie

greife für 2Reffingbleche infolge ber Konlurrenj ber

^Bergmann--@lebtri§ität§gefeüfet)aft um 17 Kronen auf 138

Kronen für 100 Kilogramm.

Bkiröhren für §aw§anfd)ïûffe. Bleiröhren werben

p |)au§anfchlüffen oerwenbet. mehr ©auerftoff unb

Kohlenfäure im SBaffer enthalten ift, um fo gröfser ift
bie ©efahr, ba^ Blei in löslicher $orm in baSfelbe über»

geht unb bann SBafferoergtftnngen heroorrufen fann,
wie bieS mehrfach oorgetommen ift. SegierteS ober un»

reineS Blei §. B. mit einem ©ehalt an Kupfer, jjhm
unb 3hif wirb mehr als reineS Blei oom SBaffer gelöft.
Bei ben gewöhnlichen Bteiröhren beobachtet man bie

erfien ©inwirfungen an ben Sötfiellen. Bei Bleileitungen,
in benen fffiaffer längere Qeü, j. B. über Stacht, geftanben
hat, empfiehlt eS fxd), baSfelbe erft längere »feit ablaufen

p laffeu. Befi^t ein SBaffer bauernb bletauflöfenbe
©igenfehaften, fo finb Bleiröhren am befien oom ©ebraucji
auSpfchliehen, falls man nicht burd) ßufebeu oon Kall»

Präparaten einen ©chupelag auf ber IRöhreninnenwanb
bilben tann. 2llS ©rfatj für BIeiröl)ren lönnen ©uhröhren,
asphaltierte ©tahtrötjren ober oerjinlte fd)miebeiferne
IRöhren empfohlen werben. SîeuerbingS werben aucl)

9töl)ren auS reinem ;jirit bejm. 2lluminium für §au§»
leitungen oerwenbet.

£iteratttr.
Katalog her ^nhuftrie», ©ewerhe» u. Sanöwirtfchaft^

2lu6ftcltun0 heê SejtrfcS C^mil in Stütt (8üri(|)
unö her @artenöa«»2tu5ftellung he§ f>anöeBgärtner»
oerbanbeë heê gürsher Dberlonhe§ unb ©renprte
oom 24. September bis 15. Ottober 1911. ®ruclber
âlftienbuchbructerei SSe^iton unb Stüti 1911.

f]3rei§ 50 ®tS.

®em fefjr fc£)ön auSgefiatteten unb prächtig iüufinerten
Katalog ift ein guter Führer beigegeben bur^ ben an

erfter ©teile eingeführten bfß I a n (mit „Segenbe" p ben

oerfdjiebenen ©ebänben u. ©egenfiänben ber 2tuSftellung),
ber oon ©eometer @. SReier in SB e bit on erfMt
unb burch bie Sithographie St. Köhler in Stüti rc»

probujiert unb oeroielfältigt würbe. ®ie ganje 2luS=

ftellung umfaßt 26 Sofalitäten, bie fich »erteilen auf:

]T1 1r 3H1s !§
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ì>es;»ie<le»et.
(Korr.) Die baugewerblèche technische Ausbildung

ist schon heute und wird immer mehr unbedingt Erfor-
dernis für alle diejenigen, die als Werkmeister, Poliere
oder als selbständige Meister in der Zimmerei, Maurerei
und Bauschreinerei eine ersprießliche Lebensstellung er-
reichen wollen. Die Bauschule am Gewerbe-
museum in Aarau bietet hiezu geeignete Gelegenheit.
Sie bezweckt nicht Techniker zu erziehen, sondern lehnt
ihr Unterrichtsprogramm ganz an die Bedürfnisse der
Praxis der Bauhandwerker und Baugewerbe an. Der
Unterricht ist in Folge dessen nur Winterkurs. Es können
ein oder mehrere solche Kurse besucht werden. Da be-

treffend Vorbildung keine besondere Anforderung gestellt
wird, werden die Schüler nach Möglichkeit individuell
behandelt. Neben Zeichnen und Konstruktionslehre wird
der Kalkulation, dem Ausmaß und der Berechnung die

nötige Aufmerksamkeit geschenkt. An den Kursen nehmen
gewöhnlich ältere Lehrlinge, Gehilfen und auch jüngere
Meister teil. Programm und Auskunft erteilt
die Direktion.

Gaskonzefsiouen in Rorschach. Der Gemeinderat
hat nachbezeichneten Meistern die Konzession für die In-
stallation von Gaseinrichtungen erteilt: n) Herrn Albert
Schneider, Flaschner..>eister, b) Herrn Beat. Pfanner,
Schlosser, beide in Rorschach.

Neue FensterladeN. Eine praktische Erfindung, die

auf der Brüsseler Weltausstellung prämiert worden ist,
erweckt bedeutendes Interesse. Die Neue Patent-Fenster-
laden-A.-G. in Zürich Hal in Bern an verschiedenen
Häusern einen verblüffend einfachen Apparat anschrauben
lassen, der es ermöglicht, unsere altbeliebten und so über-
aus heimeligen Fensterläden auch bei geschlossenem Fenster
zu öffnen und zu schließen. Die Läden hängen sich in
der Offenlage von selbst sturmfest ein und arretieren sich

auch in der Schließlage automatisch, lassen sich außerdem
auch in nur teilweise geschlossenein Zustand feststellen, so

daß man nie ein Fenster zu diesem Zwecke zu öffnen
braucht. Diese Erfindung dürfte auch den Anhängern
der Bestrebungen für Heimatschutz willkommen sein als
dankbares Mittel zur Verallgemeinerung unserer trau-
lichen Fensterläden, die für das Aussehen unserer Schwei-
zer Häuser so wichtig sind.

Ein WMschàltenêmîgretz hat in Hannover in den
letzten Tagen unter dem Vorsitz des Geh. Admiralitäts-
rats Franzius stattgesunden, bei dem es sich vor allem
darum handelte, von den bekannten Rutengängern prak-
tische Versuche vor Sachverständigen ausführen zu lassen.
Die Versuche fanden auf den Kaliwerken Riedel, Rönnen-
berg und Sigmundshall und den fiskalischen Kohlen-
gruben am Bückcberge statt. Das Ergebnis soll von den
Leitern der einzelnen Werke begutachtet und dann ver-
öffentlicht werden. Es wurde ferner ein „Verband
zur Klärung der Wünschelrutenfrage" gegründet,
dessen Geschäftsstelle Professor Wcyrauch von der Tech-
nischen Hochschule in Stuttgart übernahm. Die Samm-
lung einer möglichst einwandfreien Statistik wurde als
die Grundlage für die wissenschaftliche Beobachtung an-
gesehen. Der Verband übernahm die zwanglose Publi-
kation dieser Statistik, die sich auch auf die Versuche in
Südwestasrika erstrecken soll, um Klarheit über die dortige
Tätigkeit des Herrn v. Uslar zu erlangen.

sei Mkê«»ZâW.M
AâN unsere geehrten Abonnenten zur Vermeidung
von Irrtümern uns neben der «e«eu stets auch die

Kite Adresse mitteilen. Die Expedition.

Mechanische Eisenwarenfabrik A.-G. in Kempten
(Zürich). Die Generalversammlung beschloß nach dem

Antrag des Verwaltungsrates die Erhöhung des Aktien- >

kapitals um 200,000 Fr,, so daß es zukünftig 300,000
Franken betragen wird.

Oesterreichische Messingindustrie. Die kartellierten
österreich.-ungarischen Meffingfabrikanten ermäßigen die

Preise für Messingbleche infolge der Konkurrenz der

Bergmann-Elektrizitätsgesellschaft nur 17 Kronen auf 138

Kronen für 100 Kilogramm.

Bleiröhren für Hausanschlüsse. Bleiröhren werden

zu Hausanschlüffen verwendet. Je mehr Sauerstoff und

Kohlensäure im Waffer enthalten ist, um so größer ist

die Gefahr, daß Blei in löslicher Form in dasselbe über-

geht und dann Waffervergiftungen hervorrufen kann,

wie dies mehrfach vorgekommen ist. Legiertes oder un-
reines Blei z. B. mit einem Gehalt an Kupfer, Zinn
und Zink wird mehr als reines Blei vom Waffer gelöst.
Bei den gewöhnlichen Bleiröhren beobachtet man die

ersten Einwirkungen an den Lötstellen. Bei Bleileitungen,
in denen Waffer längere Zeit, z. B. über Nacht, gestanden

hat, empfiehlt es sich, dasselbe erst längere Zeit ablaufen

zu lassen. Besitzt ein Waffer dauernd bleiauflösende
Eigenschaften, so sind Bleiröhren am besten vom Gebrauch

auszuschließen, falls man nicht durch Zusetzen von Kalk-

Präparaten einen Schutzbelag auf der Röhreninnenwand
bilden kann. Als Ersatz für Bleiröhren können Gußröhren,
asphaltierte Stahlröhren oder verzinkte schmiedeiserne

Röhren empfohlen werden. Neuerdings werden auch

Röhren aus reinem Zink bezw. Aluminium für Haus-
leitungen verwendet.

LitêVàr.
Katalog der Industrie-, Gewerbe- u. Landwirtschafts-

Ausstellung des Bezirkes Hinwil in Rüti (Zürich)
und der Gartenbau-Ausstellung des Haudelsgärtner-
Verbandes des Zürcher Oberlaudes und Grenzorte
vom 24. September bis 15. Oktober 1911. Druck der

Aktienbuchdruckerei Wetzikon und Rüti 1911.

Preis 50 Cts.
Dem sehr schön ausgestatteten und prächtig illustrierten

Katalog ist ein guter Führer beigegeben durch den an

erster Stelle eingeführten Plan (mit „Legende" zu den

verschiedenen Gebäuden u. Gegenständen der Ausstellung),
der von Geometer E. Meier in Wetzikon erstellt

und durch die Lithographie R. Köhler in Rüti re-

produziert und vervielfältigt wurde. Die ganze Aus-

stellung umfaßt 26 Lokalitäten, die sich verteilen auf:

I"IU >
W>UM

»
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Sittel unb neue! @d)ulî)au§ $mad) mit Sturnljatle unb

jroei prooiforifc£)cn fallen; ©eîunbarfd)ul^au§ mit
pcot>ifortfc£)er £aKe im ©djlofjberçi; ^rimarfdjutljaul
gfdjenmatt; ^orft-- unb 93ienenf)au§--©f)aïet ; 9{eiU)aile
mit Umgebung unb fttnei 23tef)f)allen. @1 gibt jmet
SOtafd) in entailer, für .^nftaliationen, 9Mbnmîdt)inen,
éelol, Slulol, Sßeberei unb SDrmferei; eine 2anb
roirtfctjaftSlfjalle; bie ÜJiöbetinbuftrie ift im

©djulfjaul unb (Efjalet untergebracht.

SRidjüflfteßmig. Sie 23au and äRöbeUjanöbüdjet
ßtit tprefé'Sfarif werben (aut "Sefdjiuji ber'©eneratoer»
fammhtng bel ©dfrceijertfdjen Sdjteincrmeifter= unb ÏÏRô*

belfabrifanten ' Serein! in 33aîet an Dtidftmitglieber ab'
gegeben juin ißreil non $r. 4. — burd) .fpcrrn 9tob.

^emp, £>irfd)engraben 41 in fiuprn (alfo nidji à $r. 3.—,
mie irrlümlic£) berichtet roorben mar).

®ie Stétonitaîrag »on Sttäjfittöerungen non 33anf=

norfianb ©uftao 31. ©d) reib er. Sertag: DJhit'iffdje

aSerlagltjanblung, Stuttgart. — flrei! )yr. 1. 50.

3'tt biefem SBert ift aßen ben jatjtreicljen 3nt"'=
effenten eine fadjoerftcinbige Orientierung geboten. 33e=

jüglicfj ber $rage, ob bie ®i«Eontieruug non 33ud)forbe'

rungen für unfere 33ert)ältmf|e geeignet unb burd)füljr&ac
fei, ift ber ißerfaffer ber SDteinnna, baji el fid) jroar
gegenüber bem 2Bed)feI um fein ibealeê ßrebitmittel tjanbelt,
bafs aber feine allgemeine ©infüßrung bei Dorfid)tigem
©efdjäftloerfaijren mof)t möglich ift, baff atfo bie anfängt
liefen ©djnnevigfeiten burdjraeg ju überroinben fein raer=

ben. ®ie ®ilfontierung non 33ud)forberungen mürbe
auf biefe SBeife ju einer fegenlreicfjen (Einrichtung werben

für unferen gefamten Sftitteljianb unb bamit aud) für
bie 3Ittgememt)eit.

H» der Praxis. — fir Sie Praxis.
NB. SSerteîiî0=, SßsrfA' M«fe 2W*eHégcf«d)e werben

unter biefe Oîubriî isfefjt anfgennimKett ; berariige Hingeigen
gehören in ben g«feröt£Mtäi beg Slatteë. — fragen, weiche

„unter ©fffffre" erfd)ßinen foHen, rootle man 20 ©të. in
URarlen (für 3ufenbung ber Offerten) beilegen.

frage«.
902. S8o tauft man SRüjj'caum Utabenholg non 15 bië

25 cm ®ic£e unb nie hodj ïommt ber Subit fratito ®coo§:©larië?
905. ©er batte fdjBneë eidjereê ober budjer.eë. frumm ge=

îoadifetieë §olj 5« oetîaufen, geeignet fur ©agenlatten? ®rrf
feine Hlefte h«ben unb nicfjt b«d)[ig fein. ©te bed) îommt ber
Subit franto ®at>oë:@tarië?

904. ©er liefert bîttia 300—400 m gebrauste, aber gut
erhaltene SRollbat)nfd)ieneti, 80 ober 00 mm bod), mit ßafd)en,
Sollen unb @d)ienennägel? Offerten mit ©reiëangabe unter
©biffce B 004 an bie ©jpeb.

905®. ©er liefert graue ©dnoeinfurter ©djleiffteine in
ben ®intenfionen non jirta 700 bië 750x120 inm in prima Qua:
Iiiät, jum Schleifen dom flehten ©erzeugen? b. ©er erfüllt
$ot)ten: unb Ho£^Sei)ä!fer (©beb-?) aul ©ifen mit ©eübledp
bebadjung oon 0x9 m ©runbfläcpe unb girEa 3 m SpBhe?

906. ©er bätte e'inen gut erhaltenen SSengimnotor, 20 big
25 HF', mit SRagnetgünbnng, billig abzugeben Offerten unter
©)iffce S 9CG an bie ©jpeb.

907. ©er tonnte eine ältere, nod) gut erhaltene ©agert
biete tiefern uon girEa 20 m- ©rB&e?

908. SBer erfieHt rationelle ©bebbbauten für fjabritanlagen
unb niefebeë ift ber ®urd)fd)nittêprei§ bei 600 m° ffläcije, 4*/z m
p:,e? Offelten an ©oü & ©te., Drgelbaugefdjäfi, Sugern.

909. SBer bat einen gebrauchten, aber nod) tabeûoë er=

baltenen ®ampffeffet mit jirfa 70 m- öeijflä&e für ©odjbruct
ttbjtigeben? Offetten unter ©ijiff.e D 909 an bie ©ïpeb.

910. SBer liefert !8oi)imafd)tnen, um Sftofait:, Qemcnt
unb ©teingut^tatten ju bohren? Offerten unter ©hüfre B 910
on bie ©jpeb.

911. SBeldie girma liefert SBeüMed)? Offerten an SHej.
Üitbif^er, eleftr. Unternehmung, ßeuferbab.

91S: SBer hätte eine tomlinierte §obelmafd)ine ober Ulbricht:

unb ®icfehobelmafchine, einjeln, abzugeben? Offerten mit Hingabe
beë gabriîateë unter ©hiffte Z 912 an bie ©jpeb.

»13. ®er fabrigiert Heine Saften unb Schachteln auë Çol),
poliert unb unpotiert, ohne Sîagel äufammengefügt? Ulbreffen
unter ©hiffre S 913 an bie ©ipeb.

914a. SBelche fdjmeip Dfenfabrit liefert bie beften Defer:?
SBer liefert roeidje 3Jtefftngfei'e non 4-5 mm ®icfe? Offerten
an ©ebr. fRäber, Sodjberbfabrif, fRaga^.

915. SBer liefett einen älteren ober neuen, gujieifernen
SSanbfägetifch, ungefähr 100 cm lang unb 60—80 cm breii?
Offerten mit ipreiëangabe an Qoh. IRofenberg, §öfen bei @më
(Ulargau).

916. ©er ift Sieferant oon 3rnientrohr ®ectetformen
917. SBo begießt man bie gepreßten, mobernen ßebexfihe

für ©effet, S'auieri'tiih'e :c? Offerten (mann mBglid) bemusterte)
mit S$reiëanc,abê an ®(ba SBni, medjanifche ®red)ëierei, ©oha«
(St. ©allen).

918. ©et hätte eine gebraudjte ©eroinbefdjneibmafdjin -,

gut erhalten, abzugeben, ober met liefert neue? Offerten mit
ipreiëangabe unter ©hiffre W 918 an bie @£peb.

919. ©er hätte einen gut erhaltenen glafdjenjug für 8uft=
gaëapparat, enent. mit ©enotdjt oon jhfa 500—800 stg. billig
abzugeben? Offerten unter ©hiffre D 919 an bie ©jpeb.

920a, ©eldje ©redjëlereien fertigen afë ©pejiatität 3Reld)=
ftühle? b. ©er liefert Çornufferftecîen? e. ©er liefert alë
©pe^iatität geilenhefte?

921. ©er liefert rottannene Stäbe, rih: unb aftfrei, in
Sängen oon 90, 95 unb 100 cm, 32x40 mm bid, bie jmei breb
ttren Seiten gehobelt, je 2000 ©tuet; ferner rottannene trodene
fêlBtse, I. Qualität, 31 mm gefd)nitten unb prima )Rotbud)en£iBt)e,
50 mm gefdjnitten? Offerten per unter ©hiffre H 921 an
bie ©£peb.

9JS2. ©er liefert gebraudjte ÇeijlBrper ober Çeigfdjïartgen
für SRtebetbrudbampfbeijung in gabrü? Offerten für braudjbare
©are an bie tparfetterie ©rendjen.

923. ©er hätte eine gebrauchte, aber nod) feljr gut erhat«
tene îombinierte Ulbricht' unb ®idehobel'9Rafchine, nicEjt unter
600 mm §obelbreite, billig abzugeben? Offerten unter ©hiffre
St 923 an bie @£peb.

924. Hann mir jemano Uluëîunft geben, mie fid) Srentë'
regulatoren im allgemeinen beroähren unb ob biefelben auch bei
fîarf loechfelnber SÖelaftung gut fnn£tionieren? ©er hätte eoent.
einen foldjen für ca. 25 HP, ge'oraudjt, jebod) gut erhatten, ab'
zugeben gür gütige Uluëlunft beften ®anl unb aUfäUige Offerten
unter ©biffee S 924 an bie ©jpeb.

925. ©er liefert pratriföje tBüchfen-- S3ohrapparate für
©agner? Offerten unter ©hiffre St 925 an bie ©jpeb.

926. ©er hüte eine SBanbfäge für Çanbbetrieb, jum 3er'
îleinern oon 'Hrenn.holjfdjtoarten paffenb, billig abpageben?

Asphalt-
und CementaiMen aller Art

Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen, Korridore
Remisen, Magazine, Du ichfahrten etc.

Asphaltieriicrg Keejelfoahnen
606 bPlättli-Böden

Asphalt-Blei-Isolierplatten
zu Isolierungen.

Holzpflästerungen

Stailböden
Asphalt-Parkett
Dachpapp-Dächcr
Holzzement» Dächer

» Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten. ———

ilÖD Iii ^ E. BaumbcpgeV S Kcch
Asphalt- und Zementgeschätt, B^SEL»

Uluf jjrage 822 Unterzeichneter ift ftrtê im SSefit) oon SUot'

unb ffieihtannen-'Breitern in oerfdjiebenen ®imenftonen à 60 [fr.
pu m-b ©ei beftänbiger Ulbriahme entfpieijenb. 91 ibatt. Soft
©angler, Sägerei unb §o!)hrnblung, iRuëmit (Sujetn).

Uluf ffrage 841 is. ©tuen fotdjen ®ampf£effel (©plein
©uljer) tonnte 3h«en billig unb in fefjr gutem 3uft^nbe abgehen :

Son". Stet, Qregelei, ©afabingen.
Uluf "Jrage 857 unb 891. ©tr liefern au^er förmlichen

gebrehten
' öolgartifeln aud) jugefchnittene §oljer unb anbete

URciffenartifel in Çolj: ©djioatjenbad) & Dtr, Langnau ' 3ürici).

;i {/ y} !jÇ
'.f .f 'T U V* u '» -•

Sir. 23 MAM. MâM. Hê».-KeMms („«UstUchlaW») 43?

Altes und neues Schulhaus Ferrach mit Turnhalle und

zwei provisorischen Hallen; Sekundarschulhaus mit
provisorischer Halle im Schloßberg; Primarschulhaus
Eschenmatt; Forst, und Bienenhaus-Chalet; Reithalle
mit Umgebung und zwei Viehhallen. Es gibt zwei

Maschinenhallen für Installationen, Nähmaschinen,
Velos, Autos, Weberei und Druckerei; eine Land-
wirtschaftshalle; die Möbelindustrie ist im
Schulhaus und Chalet untergebracht.

Richtigstellung. Die Bau- und Möbelhandbücher
mit Preis-Tarif werden laut Beschluß der'Generalver-
sammlung des Schweizerischen Schreinermeister- und Mö-
belsabrikanten-Vereins in Baiel an NichtMitglieder ab-

gegeben zum Preis von Fr. 4. — durch Herrn Rob.

Zemp, Hirschengraben 41 in Luzern (also nicht à Fr. Z. —,
wie irrtümlich berichtet worden war).

Die Diskontierung vo« BuchfgàrìmgêN von Bank-
vorstand Gustav A. Schreiber. Verlag: Muthsche
Verlagshandlung, Stuttgart. — Preis Fr. 1. 50.

In diesem Werk ist allen den zahlreichen Juter-
essenten eine sachverständige Orientierung geboten. Be-

züglich der Frage, ob die Diskontierung von Buchforde-

rungen für unsere Verhältnisse geeignet und durchführbar
sei, ist der Verfasser der Meinung, daß es sich zwar
gegenüber dem Wechsel um kein ideales Kreditmittel handelt,
daß aber seine allgemeine Einführung bei vorsichtigem
Geschästsverfahren wohl möglich ist, daß also die ansäng-
lichen Schwierigkeiten durchweg zu überwinden sein wer-
den. Die Diskontierung von Buchforderungen würde
auf diese Weise zu einer segensreichen Einrichtung werden

für unseren gesamten Mittelstand und damit auch für
die Allgemeinheit.

Ws à? lftivltt. - M Zîê ??SRi§.
Kk. VeàNsS-, Tausch- A«d Aàîèsg-esuche werden

unter diese Rubrik mchà ; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, weiche

„«Nier Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in
Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen,

USMN.
MA. Wo kauft man Nnßbaum - Nabenholz von 15 bis

25 ew Dicke und nie hoch kommt der Kubik franko Dcvss-Maris?
NVK, Wer hätte schönes eschenes oder buchenes, krumm ge-

wachsen es Holz zu verkaufen, geeignet für Wagenlatten Darf
keine Aeste haben und nicht buchsig sein. Wie hoch kommt der
Kubik franko Davos-Glaris?

N04. Wer liefert billig 300—400 m gebrauchte, aber gut
erhaltene Rollbahnschiene«. 80 oder 00 mm hoch, mit Laschen,
Bolzen und Schienennägel? Offerten mit Preisangabe unter
Chiffre k 004 an die Exped.

MF s>. Wer liefert graue Schweinfurter Schleifsteine in
den Dimensionen von zirka 700 bis 750x120 mm in prima Oma-
lnät, zum Schleifen von kleinen Werkzeugen? d. Wer erstellt
Kohlen- und Koks-Behälter (Shed?) aus Eisen mit Wellblech-
bedachung von 0x9 m Grundfläche und zirka 3 m Höhe?

îliifi Wer hätte einen gut erhaltenen Benzinmotor, 20 bis
25 IIP, mit Magnetzündung, billig abzugeben? Offerten unter
Chiffre 8 900 an die Exped.

M?. Wer könnte eine ältere, noch gut erhaltene Wagen
decke liefern von zirka 20 nS Größe?

i>i»8 Wer erstellt rationelle Sheddbautcn für Fabrikanlagen
und welches ist der Durchschnittspreis bei 600 m° Fläche, 4'/. m
Höhe? Offerten an Goll à Cie,, Orgelbaugeschäft, Luzern,

NOÄ. Wer bat einen gebrauchten, aber noch tadellos er-
haltenen Dampft, ssel mit zirka 70 m- Heizfläche für Hochdruck
abzugeben? Offerten unter Cixff-e l) 009 an die Exped,

ölO. Wer liefert Bohrmaschinen, um Mosaik-, Zement-
und Steingut-Platten zu bohren? Offerten unter Chiffre k 010
an die Exped.

S11. Welche Firma liefert Wellblech? Offerten an Alex.
A>bischer, elektr. Unternehmung. Leukerbad.

S1I Wer hätte eine kombinierte Hobelmaschine oder Abricht-

und Dickehobelmaschwe. einzeln, abzugeben? Offerten mit Angade
des Fabrikates unter Chiffre 912 an die Exped,

OlK. Wer fabrizier« kleine Kasten und Schachteln ans Holz,
poliert und unpoliert, ohne Nägel zusammengefügt? Adressen
unter Chiffre 8 913 an die Exped.

Welche schmerz. Ofenfadrik liefert die besten Oefen?
Wer licfert weiche Meffingsei'e vo« 4-5 mm Dicke? Offerten
an Gebr. Räber, Kochherdfabrik, Ragaz.

U4». Wer liefert einen älteren oder neuen, gußeisernen
Vandfagetisch, ungefähr 100 om lang und 60—80 ow bren?
Offerten mit Preisangabe an Job. Rosenberg, Höfen bei Sins
(Aargau).

NIK. Wer ist Lieferant von Zementrohr.Deckelformen?
Wo bezieht man die gepreßten, modernen Ledersitze

für ScsfeZ, Klavierstüh'e :c? Offerte» (wenn möglich bemusterte)
mir Preisangabe an Bida Böni, mechanische Drechslerei, Goßau
(St. Gallen).

V18. Wer hätte eine gebrauchte Gewindeschneidmaschin',
gut erhalten, abzugeben, oder wer liefert neue? Offerten mir
Preisangabe unter Chiffre V 918 an die Exped.

Ä1V. Wer hätte einen gut erhaltenen Flaschenzug für Luft-
gasapparat, event, mit Gewicht von z^rka 500—800 Kg. billig
abzugeben? Offerten unter Chiffre v 919 an die Exped.

NZNk-. Welche Drechslereien fertigen als Spezialität Melch-
stähle? d. Wer liefert Hornusferstecken? s. Wer liefert als
Spezialität Feilsnhefte?

KAZ.. Wer liefert rottannene Stäbe, riß- und astfrei, in
Längen von 90, 95 und 100 vm, 32x40 mm dick, die zwei drei-
irren Seiten gehobelt, je 2000 Stück; ferner rottannene trockene
Klötze, I. Qualität, 35 mm geschnitten und prima Rotbuchenklötze,
50 mm geschnitten? Offerten per ml unter Chiffre II 921 an
die Exped.

VÄÄ. Wer liefert gebrauchte Heizkörper oder Heizschlangen
für Niederdruckdampfheizung in Fabrik? Offerten für brauchbare
Ware an die Parketterie Grenchsn.

VLH. Wer hätte eine gebrauchte, aber noch sehr gut erhal-
tens kombinierte Abricht- und Dickehobel-Maschine, nicht unter
600 mm Hobeibreite. billig abzugeben? Offerten unter Chiffre
8t 923 an die Exped.

NZM Kann mir jemand Auskunft geben, wie sich Brems-
regulators!, im allgemeinen bewähren und ob dieselben auch bei
stark wechselnder Belastung gut funktionieren? Wer hätte event,
einen solchen für ca. 25 iZ?, gebraucht, jedoch gut erhalten, ab-
zugeben? Für gütige Auskunft besten Dank und allfällige Offerten
unter Chiffre 8 024 an die Exped,

NAH. Wer liefert pratrische Büchsen-Bohrapparate für
Wagner? Offerten unter Chiffre 8t 925 an die Exped.

NZZK. Wer hltce eine Bandsäge für Handbetrieb, zum Zer-
kleinern von Brennholzschwarten passend, billig abzugeben?

Wß àl' N
Irottoirs, Keller- nnä Lrnuersi-Küäev, lerrassev, Korriiloro

ltemisov, NvAS-suns, Duielàstrtvu sie.

006 6Plüttli-Löcken
^8pku!t°klei-l8o!ierplutte,i

üii Isolierungen.

ZtuUdöcken

^8pliult-purliett
Ducbpupp-Vüclier
!ck«àxemev!t-. Däcksr

» - Ilebrjliî-rche (Zâià lar olle àboitsn.

â A
SZsnerà^gs'i'. â Kvà

â8pks.!î- unc! Ismsfttgksàiî.

MWMW.
Nui Frage 8ÄS Unterzeichneter ist stets im Besitz von Rot-

und Weißtannen-Breitern in verschiedenen Dimensionen à 69 Fr.
p-r m-0 Bei beständiger Advahme entsprechend, Rrbatt. Jost
Wangler, Säger« und Holzhandlung Ruswil (Luzern).

Auf Frage HM à. Einen solchen Dampfkessel (System
Sulz«) lönnte Ihnen billig und in sehr gutem Zustande abgeben:
Kon". Jtel, Ziegelei, Basadingcn,

Aus Frage HZ? und 881. Wir liefern außer sämilichen
ged echten Holzartikeln auch zugeschnittene Hölzer und andere
M»ffenartikel in Holz: Schwarzenbach à Ott, Langnau-Zürich.
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